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Beschlussvorschlag:  
 
1. Die Stadt Winnenden gewährt für das Jahr 2016 keinen Zuschuss an den Badverein Bürg  

e. V. für den laufenden Betrieb des Freibads Bürg.  
 

2. Für die anstehenden Investitionen in die Badewassertechnik wird im Gegenzug ein 
Investitionskostenzuschuss dem Grunde nach in Aussicht gestellt. 

 
 
 
Begründung: 
 
In der Verwaltungsausschusssitzung vom 25.02.2016 wurde beschlossen, dass dem 
Badverein Bürg e. V. für den laufenden Betrieb des Freibads ein stets widerruflicher 
verlorener Zuschuss in Höhe von maximal 10.000,00 € gewährt wird, da sonst bei täglicher 
Badöffnung mit einem jährlichen Verlust von bis zu 16.400,00 € gerechnet werden muss. 
Dieses negative Ergebnis ergab sich hauptsächlich aufgrund von zusätzlichen Kosten für 
eine gestellte Aufsichtskraft zur Gewährleistung der Wasseraufsicht, bereitgestellt durch die 
Stadtwerke Winnenden GmbH. 
 
Nach Vorlage der Einnahme-Überschuss-Rechnung durch den Badverein Bürg e. V. ergab 
sich für das Jahr 2016 ein Überschuss i. H. v. 978,57 €. Dies ist hauptsächlich damit zu 
begründen, dass die Badesaison erst am 01.08.2016 eröffnet wurde. Dadurch sind die 
Kosten für die Aufsichtskraft zur Gewährleistung der Wasseraufsicht deutlich geringer 
ausgefallen, als ursprünglich geplant. Des Weiteren sind die Kioskeinnahmen im Vergleich 
zum Vorjahr deutlich angestiegen und konnten einen erheblichen Betrag zum 
Verlustausgleich beitragen. 
 
Aufgrund des positiven Betriebsergebnisses ist eine Bezuschussung des ordentlichen 
Badebetriebs im Jahr 2016 nicht notwendig. Aus diesem Grund wird vorgeschlagen, den 
Zuschuss für das Jahr 2016 nicht zu gewähren. 
 
Gleichzeitig wird dem Badverein Bürg e. V. für die Erneuerung der Badewassertechnik ein 
Investitionskostenzuschuss in Aussicht gestellt. In der Vereinbarung über die Eingliederung 
der Gemeinde Bürg in die Stadt Winnenden ist unter § 13 Ziff. 6 festgehalten, dass für 
besondere Investitionen im Freibad Zuschüsse geleistet werden. Da die Stadt Winnenden 
zum aktuellen Zeitpunkt noch keine Kostenschätzung und keine Planungsunterlagen 
vorliegen hat, kann zum jetzigen Zeitpunkt dem Badverein Bürg e. V. die Gewährung eines 
Investitionskostenzuschusses lediglich dem Grunde nach in Aussicht gestellt werden. Da die 
Maßnahmen zur Erneuerung der Badewassertechnik bereits laufen, muss mit einer 
unterjährigen, außerplanmäßigen Entscheidung und Finanzierung gerechnet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen:  
 
Gegenüberstellung der Einnahme-Überschuss-Rechnungen des Badverein Bürg e. V. für die 
Jahre 2014-2016 
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